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(Datenverarbeitung)
	
	

	
	Vergabenummer
	

	
	[bookmark: Text3]LKOS 2026 - 298
	

	Baumaßnahme
	

	[bookmark: Text7]Gemeinde Ostercappeln / Sanierung der Bremer Straße - Entsiegelung eines Teilstücks

	Leistung
	

	[bookmark: Text8]Die Gemeinde Ostercappeln plant die Entsiegelung eines Teilstücks der Bremer Straßer (ehemalige B 51) in der Ortschaft Ostercappeln. Der Baubereich liegt 
südwestlich der Ortslage Ostercappeln in unmittelbarer Nähe zur heutigen B 51, welche nördlich angrenzt. Darüber hinaus ist der Baubereich von Ackerflächen wie einem Wohnhaus (Resthof) eingegrenzt. 

Im Baubereich soll die vorhandene Straße inklusive aller Straßenbaumaterialien zurückgebaut und anschließen mit Oberboden aufgefüllt und ökologisch hochwertig mit einer Blühwiese und Sträuchern bepflanzt werden. 

Die Ausführung ist schnellstmöglich nach Auftragserteilung zu beginnen und spätestens bis zum 10.03.2027 zu vollenden.



Ergänzung der Aufforderung zur Abgabe eines Angebots

Bearbeitungsphasen, Datenaustausch, allgemeine Regelungen
Bearbeitungsphasen
Datenaustausch ist von der ausschreibenden Stelle / dem Auftraggeber vorgesehen für folgende Bearbeitungsphasen:
-	Angebotsanforderung 
-	Angebotsabgabe 
-	Abrechnung.
Datenaustausch
Werden Angebotsdaten elektronisch ausgetauscht, erfolgt dies nach den Regelungen des Gemeinsamen Ausschusses Elektronik im Bauwesen – GAEB, Schnittstelle DA XML. Der Datenaustausch für die Abrechnung ist nach den Verfahrensbeschreibungen der Regelungen für Elektronische Bauabrechnung durchzuführen. Der Datenaustausch nach anderen Regelungen (z.B. Edifact) ist im Einzelfall zu vereinbaren.
Die Datenträger sind so zu kennzeichnen, dass eine eindeutige Zuordnung zum Vergabeverfahren bzw. zum Vertrag gewährleistet ist.
Abweichungen zwischen Datenaustauschdateien und schriftlicher Fassung
Die Datenaustauschdateien gelten als Arbeitsmittel, es sei denn, sie werden im Rahmen eines elektronischen Vergabeverfahrens über eine Vergabeplattform ausgetauscht. Bei Abweichungen zwischen den Datenaustauschdateien und der schriftlichen Fassung der Vergabe- oder Abrechnungsunterlagen gilt die schriftliche Fassung. Inhaltliche Unterschiede gegenüber dem Datenträger sind vom Unternehmer in der schriftlichen Fassung zu kennzeichnen.
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